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	HINWEISE ZUR GEPLANTEN KLASSENFAHRT





Klasse:


Reisetermin:


Reiseziel:


Unterkunft:




Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,


es nähert sich der Termin der Klassenfahrt Ihrer Tochter/Ihres Sohnes.

Anbei erhalten Sie einige Grundregeln, die Voraussetzung zur Teilnahme an der geplanten Reise sind. Zusätzlich sind noch weitere Angaben zu Ihrem Kind notwendig. Diese werden selbstverständlich vertraulich behandelt und nur für diese Fahrt verwendet.

Bitte gehen Sie die beiliegenden Seiten gemeinsam mit Ihrer Tochter/Ihrem Sohn durch. Die Bestätigung über die Kenntnisnahme geben Sie bitte unterschrieben Ihrer Tochter/Ihrem Sohn bis zum ________________ mit.


Vielen Dank und freundliche Grüße



____________________________________
Klassenleiter/Fahrtenleiter(in)          




Anlagen 
- Verhalten während der Busfahrt
- Verhalten während des Aufenthaltes
- wichtige Angaben zu Ihrem Kind
- Folgen aus Nichtbeachtung der Verhaltensregeln
- Erreichbarkeit in Notfällen
- Kenntnisnahme/Einverständnis


	


 	VERHALTEN WÄHREND DER BUSFAHRT





Die Anweisungen der Lehrer und erziehungsbeauftragten Personen sind stets zu befolgen. Es wird um ein diszipliniertes Verhalten der Schüler im Bus, an Haltepunkten, im Straßen-verkehr und bei den Ausflügen gebeten.

· Die Sitzplätze im Bus sind einzuhalten. Das Stehen im Gang ist aus Sicherheitsgründen untersagt. 

· Bedauerlicherweise kommt es immer wieder zu Schäden während der Busfahrt. Wir empfehlen Ihnen, vor und nach der Busfahrt zusammen mit dem Busfahrer durch den Bus zu gehen, damit Schäden, die vor Reiseantritt festgestellt werden, nicht zu Lasten Ihrer Gruppe gehen. 

· In Bussen, welche mit Gurten ausgestattet sind, besteht Gurtpflicht.

· Handy/MP3-Player/Tablet dürfen nur leise benutzt werden.

· Jeder Teilnehmer ist für die Sauberkeit seines Sitzplatzes verantwortlich. Der Müll muss von jedem Teilnehmer selbst entsorgt werden (Rastplatz oder Müllbehälter im Bus).   

· In den Bussen herrscht absolutes Rauch- und Alkoholverbot.

· Gepäck: Bitte nur eine Reisetasche à max. 20 kg (keine Hartschalenkoffer/-trolleys), zusätzlich ein kleines Handgepäckstück (max. 8 kg) für die schmale Gepäckablage über den Sitzen (ähnl. Flugzeug).

· Die Toilettenbenutzung im Bus bitte nur auf Notfälle beschränken - es sind regelmäßige Pausen an Raststätten vorgesehen. In den Wintermonaten sind die Bustoiletten auf Grund der Einfrierungsgefahr und der beschränkten Zahl der öffentlichen Ablassstellen im Winter nicht zu benutzen ist. Es werden unterwegs jedoch ausreichend Pausen eingelegt.

· Verhalten an Raststätten/Parkplätzen: Bitte immer in Busnähe aufhalten; bei Toilettenbesuch abmelden, auf keinen Fall den Rastplatz verlassen.


 Der Busfahrer ist für den Bus und für die Sicherheit seiner Reisegäste verantwortlich, daher sind die Anweisungen des Fahrers zu befolgen! Er darf während der Fahrt nicht als Reiseleiter fungieren.







 	VERHALTEN WÄHREND DES AUFENTHALTES




· Die Geschlossenheit der Gruppe ist zu wahren (Abmeldepflicht, nie unerlaubt entfernen). Jeder Teilnehmer hat die vereinbarten Treffpunkte und Zeiten einzuhalten.

· Auf Wertgegenstände, Personalausweise/Reisepässe und Geld ist selbst zu achten. Die Mitnahme von Wertgegenständen sollte unterbleiben (kein Versicherungsschutz).

· Zur Disziplin und Ordnung in der Unterkunft muss die Hausordnung beachtet und strikt eingehalten werden. Eine eventuell anfallende Kaution für das Haus wird für den Aufenthalt vom Klassenlehrer im Vorfeld eingesammelt und bei der Hausleitung hinterlegt. Im Schadensfall muss der Schaden durch den Verursacher in voller Höhe getragen werden.

· In der Unterkunft gilt: unbedingte Einhaltung und Beachtung der Brandschutz-bestimmungen sowie der Hinweise zur Vermeidung von Unfällen.  

· Bei Skifahrten darf nicht von den markierten Pisten abgewichen werden (besondere Vorsicht bei steilen Abhängen, Lawinengebieten u.Ä.)

· Die Klassenfahrt ist eine Schulveranstaltung, es gilt die strikte Einhaltung des Jugendschutzgesetzes: generelles Verbot von Alkohol, Nikotin und Drogen sowie Waffen jeglicher Art (bei Verstoß werden die verbotenen Gegenstände eingesammelt, es erfolgt keine Rückgabe und kein finanzieller Ersatz, weitere Disziplinarmaßnahmen sind möglich). 

· Im Freizeitbereich gilt: in Gruppen von mindestens 2 Schülern aufhalten, nicht mit Unbekannten mitgehen oder mitfahren, keine Geschäfte tätigen, nichts unterschreiben, Fremden gegenüber keine Angaben zur Person machen. 

· Die Verhaltensregeln im Straßenverkehr sind einzuhalten.

· Diszipliniertes Verhalten und Rücksichtnahme gegenüber Mitmenschen und anderen Gästen in der Unterkunft.



	  	WICHTIGE ANGABEN ZU IHREM KIND




· Leidet Ihre Tochter/Ihr Sohn unter einer bestimmten Krankheit/Allergie oder anderen Beeinträchtigungen? 						

 ja                nein

· Art der Krankheit/Allergie: 							

· allergieauslösender Stoff: 							

· Medikamenteneinnahme:      ja            nein

· Art des Medikamentes: 								

· Lagerhinweise: 									

· Einnahmezeiten: 								______

· sonstige besondere Hinweise: 						______

 																							
											
  												
Adresse und Telefonnummer des Hausarztes/behandelnden Arztes:  

                                                                   					______

											


Adresse und Kontaktdaten der Krankenkasse:  

                                                                   					______

											


· Hat Ihre Tochter/Ihr Sohn besondere Essgewohnheiten (aus gesundheitlichen, religiösen oder persönlichen Gründen)?

   nein

   ja und zwar										








  	TEILNAHME AN AKTIVITÄTEN 





· Ist Ihre Tochter/Ihr Sohn für gewisse Sportaktivitäten (z.B. Skifahren, Wandern, Rodeln etc.) körperlich eingeschränkt?

   nein 

   ja und zwar										

· Kann Ihre Tochter/Ihr Sohn schwimmen?
 
  ja		 nein

· Darf Ihre Tochter/Ihr Sohn schwimmen?
 
  ja		 nein

FOLGEN AUS NICHTBEACHTUNG DER VERHALTENSREGELN







Sollte Ihre Tochter/Ihr Sohn durch fahrlässiges Verhalten oder fortgesetzte, grobe Disziplinlosigkeit das Gelingen der Klassenfahrt gefährden, werden Sie von uns telefonisch davon in Kenntnis gesetzt und aufgefordert, gegebenenfalls Ihre Tochter/Ihren Sohn im Zielgebiet abzuholen. Alle dadurch entstehenden Kosten tragen Sie als Erziehungs-berechtigter.
Falls das Kind nicht selbst abgeholt werden kann, wird die Schülerin/der Schüler mit einem Begleiter auf Ihre Kosten nach Hause gebracht.
  	ERREICHBARKEIT IN NOTFÄLLEN




Vollständige Adresse der Kontaktperson:

												

 privat: ____________________ 	erreichbar von _____ h bis _____ h.

 dienstlich: __________________  	erreichbar von _____ h bis _____ h. 

 mobil:_________________________________			

Weitere Ansprechpartner mit Angabe v. Telefon-Nr.:

												



  	 KENNTNISNAHME - EINVERSTÄNDNIS







bitte ausgefüllt bis spätestens ___________ an den Klassenlehrer zurück


· [bookmark: _GoBack]Ich gebe mein Einverständnis, dass meinem Kind bei Notwendigkeit jeglicher ärztlicher Versorgung diese auch erbracht werden darf.

· Ich bin darüber informiert, dass ich für alle Vorkommnisse haftbar bin, die mein Kind durch eigenes Verhalten und durch Verstoß gegen o.g. Belehrungen (einschl. geltender Hausordnung) verursacht. 

· Die Tage der Klassenfahrt gelten als Unterrichtstage und sind für alle Schüler verbindlich. Bei Nichtteilnahme an der Klassenfahrt ist der Schüler nicht von der Schulpflicht befreit.

· Von den beiliegenden Anlagen habe ich Kenntnis genommen.







____________________________________________________
(Datum, Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten)
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